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Die Schwerpunkte des nächstfolgenden Politikplans sind unter 3.7 mit dem neuen Schwerpunkt 
„Familienfreundliches Basel" zu ergänzen. 

Begründung: 

Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft. Die Geburtenzahlen in der Schweiz sind niedrig. Die 
Begleitumstände von Armut in Familien mit Kindern haben häufig lebenslange Folgen. Wenn Basel 
sich - noch stärker als bisher - als geeigneter Wohnort und als Lebenszentrum für Familien 
präsentieren will, dann gilt es, sich stärker im Bereich der Familienpolitik zu engagieren. Wichtige 
Themen sind dabei die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die Unterstützung von sozial 
schwachen Familien, die Anerkennung der Leistungen von Familien, die Verbesserung der 
Wohnsituation und des Wohnumfeldes für Familien. Diese und andere Aufgaben werden in Basel-
Stadt, wie beim Schwerpunkt Integration, von verschiedenen Departementen als 
Querschnittsaufgabe wahrgenommen. Auf diesem Themenfeld ist Kohärenz und Kontinuität - auch 
als Standortvorteil - von grösster Wichtigkeit. 

Mit einem Schwerpunkt „Familienfreundliches Basel" können folgende Forderungen besser erfüllt 
werden: 

– Die Regierung muss diesem Thema eine besondere Aufmerksamkeit schenken. 

– Die bereits vorhandenen Angebote und Massnahmen können so besser koordiniert und 
kommuniziert werden. Dadurch erhöht sich die Aussenwirkung und der Bereich der 
Familienförderung, gemeint sind alle familienpolitischen Massnahmen, erfährt die nötige, 
dringende und ihr zustehende Aufwertung. 

– Die von verschiedenen Departementen durchgeführten Einzelmassnahmen sind durch eine 
kohärente und einheitlich wahrnehmbare Politik zur Förderung von Familien zu bündeln. Die 
Departemente werden zu einer verstärkten interdepartementalen Zusammenarbeit verpflichtet. 

– Es wird ein Bündnis für Familien (ähnlich den Bündnissen in Deutschland) konzipiert und 
etabliert, das sich mit den oben genannten familienpolitischen Themen befasst. 
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